Stadt Bramsche Vorlage WP 21-26/0264

Der Blrgermeister Datum: 13.04.2023
FB 4 - Stadtentwicklung, Bau und Umwelt Verfasser/in: Liebsch, Ines
Beschlussvorlage
Offentl. Sitzung Abstimmungsergebnis
Beratungsfolge Sitzungsdatum (6/N) Dafuir Dagegen Enthalt.
Ortsrat Pente 10.05.2023 0
Ausschuss fiir 15.06.2023 0
Stadtentwicklung und Umwelt
Verwaltungsausschuss 20.06.2023 N
Betreff: 49. Anderung des Flichennutzungsplanes - Ortsteil Pente

- Auslegungsbeschluss gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
- Bezugsvorlage WP 16-21/1041

Beschlussvorschlag:
1. Der Entwurf der 49. Anderung des Flichennutzungsplanes und der Entwurf der Begriindung
werden in der vorliegenden Fassung beschlossen.

2. Der Entwurf der 49. Anderung des Flichennutzungsplanes und der Entwurf der Begriinung wird
gem. § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich ausgelegt.

3. Fir die Belange des Umweltschutzes nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1la BauGB wurden eine
Umweltprifung und eine spezielle Artenschutzpriifung vorgenommen, sowie eine
schalltechnische  Beurteilung erarbeitet, wodurch die voraussichtlich erheblichen
Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet wurden.

4. Der Umweltbericht ist Bestandteil der Begriindung.

5. Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die
Planung berihrt wird, werden gem. § 4 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 3 Abs. 2 BauGB
unterrichtet und zur AuBerung aufgefordert.

6. Gegenliber dem Aufstellungsbeschluss wird der Geltungsbereich um einen Teilbereich des
Flurstiicks 71/4 und des Flurstticks 37, jeweils in der Flur 21 der Gemarkung Pente, erweitert.

7. Der wirksame Flachennutzungsplan soll im Geltungsbereich der 49. Anderung aufgehoben
werden.

Sachverhalt / Begriindung:

Mit der vorliegenden 49. Anderung des Flichennutzungsplanes soll der derzeitige Standort des
Tiergesundheitszentrums GruBendorf im Ortsteil Pente bauleitplanerisch abgesichert und eine
angemessene Erweiterung beriicksichtigt werden. Die Anderung ist erforderlich, um dem
Entwicklungsgebot des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes Nr. 180
,Tiergesundheitszentrum GruBendorf” (vgl. WP 21-26/0265) gem. § 8 Abs. 2 BauGB zu entsprechen.

Das Plangebiet in einer GroRenordnung von rd. 31.200 m? ist im wirksamen Flachennutzungsplan als
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»Flache fur die Landwirtschaft” dargestellt und dem AuBenbereich nach § 35 BauGB zuzuordnen. Im
Zuge des Anderungsverfahrens wird die Darstellung durch eine Sonderbaufliche gem. § 1 Abs. 1 Nr.
4 BauNVO mit der Zweckbestimmung , Tiergesundheitszentrum GruBendorf” und durch eine , Flache
flir MaBnahmen zum Schutz, zur Pflege und Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft” ersetzt.
Eine Konkretisierung der Festsetzungen erfolgt im Bebauungsplan Nr. 180, der im Parallelverfahren
aufgestellt wird.

Nach & 2 Abs. 4 BauGB wurde fiir die Bauleitplanung eine Umweltpriifung mit einer Eingriffsregelung
und einer speziellen Artenschutzpriifung (sAP) durchgefihrt. In der Umweltpriifung wurden die
voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen dieser Planung ermittelt sowie in einem
Umweltbericht beschrieben und bewertet. Der genaue Umfang des Kompensationsbedarfs wird im
parallelen Bebauungsplan konkretisiert und belduft sich auf 13.074 Werteinheiten nach dem
Osnabriicker Kompensationsmodell. Das Kompensationsdefizit wird in einem nahegelegenen
Flachenpool ausgeglichen.

Das Plangebiet liegt tlw. in der Pufferzone des Landschaftsschutzgebietes ,Wiehengebirge und
Nordliches Osnabricker Land“ (LSG OS 50). Fiir die Realisierung der Planung ist die Léschung aus dem
Landschaftsschutzgebiet (LSG) erforderlich. Ein entsprechender Loschungsantrag wurde
zwischenzeitlich erarbeitet und verfahrensgemall auf den Weg gebracht. Nach der Genehmigung
wird die Darstellung der neuen Abgrenzung des Landschaftsschutzgebietes in der Planzeichnung
nachrichtlich ibernommen.

Eine friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gemaR § 3 Abs. 1 BauGB wurde in der Zeit vom
10.10.2022 bis einschlieBlich 11.11.2022 durchgefiihrt. Parallel wurden die Behérden und sonstigen
Trager offentlicher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung beriihrt wird, gemaR § 4 Abs.
1 BauGB unterrichtet und zur AuRerung auch im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und
Detaillierungsgrad der Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgefordert. Die eingegangenen
Stellungnahmen wurden zur Kenntnis genommen und nach Abwagung in die Planung eingearbeitet.

Bestandteil des Planverfahrens ist eine schalltechnische Beurteilung. Aufgrund der gréReren
Detailschirfe auf Ebene des Bebauungsplanes wurde das Gutachten der Vorlage WP 21-26/0265
beigefiigt.

Die Verwaltung empfiehlt, den vorliegenden Entwurf der 49. Anderung des Flachennutzungsplanes —
Ortsteil Pente, einschl. Begriindung mit Umweltbericht entsprechend des Beschlussvorschlages zu
beschlieRen, die 6ffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchzufihren und die Behorden und
sonstigen Trager offentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB parallel zur 6ffentlichen Auslegung zu
beteiligen.

Anlagenverzeichnis:

1. 49. FNP-And._Planzeichnung_Offenlegung

1.1 49. FNP-And._Planzeichnung verkleinert_Offenlegung

2. 49. FNP-And._Begriindung_Offenlegung

3. 49. FNP-And._Umweltbericht+Faunistisches Gutachten_Offenlegung
4. 49. FNP-And._Abwigungstabelle Friihzeitige Beteiligung

Seite 2 von 2



	ref_voname
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

